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SKoôcïïcn son tfafob Sogtjarb. Seidig, §. $aeffel, »cilag.

r
f^oit abgmtnbete Heine fKeiftertucrïe, ttt betten je cht SDicnfd)enfinb qcntäfi

hiner (Stgenart unb bei'jenigcn feiner eitern unb (Sr^ie^er, bereit 2Me unb ©nflufi bnrdb bie
ittad)t ber 35crjättmffe tx>ie üjre befdjräufte ©ilbitug beftimmt ttnrb, einem tragifdien ©cbtd'fal
entgegenretft. 3**ßcinbe, fjeimatfidje (Sitten unb (Sebräudje fpieteu feine fo große SRofte utebr
tute tn ben früheren SfloBctten beS ©idjterS ; bie ©arflettuitg reitt ntenfdjlidjer »erfyäitntffc qe«

Dber^anb unb bie feelifdjen SBorgcinge erhalten eine bebentenbe Vertiefung. 2)tr
ri J pejöutert, bei* 2tu3brud fo treftid) unb fdjön, baß unfeve meiftgetefeneu ©djriftfMcr
ftd) Daran btlbett (önnten. SBtr empfehlen baâ ®itd) BefonbcrJ eitent unb (Srjielffrn ; fie mögen
tbre eigene tfugenb barin tniebererfenneu unb fid) fo Bor graufantcr unb ungerechter Sebanbfunq
tl)rer $flegebefof)lenen Setoa^rett. ^ "

cm ^Stifcft, ÇÇrontnt, ®vöf)lidj, 3'i'ct. ©djtnattï in einem 3Ift Bott (Sntilte 8od)erGerling. ^retS 80 <£«. »erlag Bon £>. 31. ©auerläuber & So., Starau. ®ie ©tärfe
btefeS ©dimanle« hegt nidjt in ber Originalität ber gigureu ober ber fianbtung, fonbern in

unb unBermittelt ftd) einftellenben Situationen. SDÎatt ïatttt ftd) jebodj Uorflettctt,
baß lebhafte 2)arfteto bannt einen §eiterfeit3erfo(g ju erzielen bermögen.

Altberühmte Heilwir-
kung bei Frauenkrank-
lieiten, Rheumatismen.
Hautkrankheiten, Skro-
phulose, Metallvergif-
tungen, Knochenhaut-

Entzündungen, Fussge-
schwüren u. s. w.

Schwefelbäder Wolo Schwefelbäder
ermöglichen Kuren im Hause, da Bade-
wannen, Wäsche etc. nicht angreifend.
Geruchlos, Präparat in den Apotheken
erhältlich, Bäder in den Badanstalten;
man verlange aber ausdrücklich Wolö
Schwefelbäder. Vorzügliche ärztliche

Zeugnisse.
Prospekte gratis und franco von der

Woio A. G. Zürich.

///cvr/rc/VcA -eW/e

Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
and alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:
Xw«l Bm-gm&nner.
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cm» y
vollendet. Novellen von Jakob Boßhard. Leipzig, H. Haessel, Verlag.â schon abgerundete kleine Meisterwerke, in denen je ein Menschenkind gemäss

strner Eigenart und derjenigen seiner Eltern und Erzieher, deren Wille und Einfluß durch die
ächt der Verhältnisse wie ihre beschränkte Bildung bestimmt wird, einem tragischen Schicksal
entgegenrelft. Zustände, heimatliche Sitten und Gebräuche spielen keine so große Nolle mehr
wie m den früheren Novellen des Dichters; die Darstellung rein menschlicher Verhältnisse qe-dte Oberhand und die seelischen Vorgänge erhalten eine bedeutende Vertiefung. Der^ îst w geläutert, der Ausdruck so treflich und schön, daß unsere meistgelesenen Schriftsteller
sich daran bilden könnten. Wir empfehlen das Buch besonders Eltern und Erziehern; sie mögen
ihre eigene Jugend darin wiedererkennen und sich so vor grausamer und ungerechter Behandlung
ihrer Pflegebefohlenen bewahren.

» / v u

cm
3risch. Fromm, Fröhlich, Frei. Schwank in einem Akt von Emilie Locher-Werling. Preis. 80 Cts. Verlag von H. N. Sanerländer à Co., Aarau. Die Stärke

dieses Schwankes liegt nicht in der Originalität der Figuren oder der Handlung, sondern in
r°V und unvermittelt sich einstellenden Situationen. Man kann sich jedoch vorstellen,

daß lebhafte Darsteller daunt einen Heiterkeitserfolg zu erzielen vermögen.
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Ilvltvl», lîlltNIIIIîlti^IIKII.
Iliiiitliiîiii ><Ii<üt<ii,

tuii. lìiiiitlii iiîiiiiit-

8v>iàlbâllkr Wolo 8olm,klslbsilsr
ermvglivken Kuren im tlauss, da Lade-
wannen, Wàsobe etv. niviit angreifend.
Keruoiilos, Präparat in den Apotiieken
erkâltlieii, Kader in den kadanstalten
man verlange aber ausdrücKIicl, Wolö
8vli«vefelbäder. Vorrüglicke är-tliciie

Zeugnisse,
krospelets gratis und franco von der

lVolv A. K. ^üriok.

ksin. milä, nvuti-sl,

»aerkavat beats Kstks kür -arten,reiusll Delut, ^e^so Lonauaersprosssn
aud alle LautnorsiniAirsItsn.

eàt wît cker 8eììut2îw»ràe:
Lvret »«rzMàowvr.
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*Aeusserst leistungsfähiges Spezialgesch&ft für Leinen- und Baumwoll-
gewebe, Aussteuer-Artikel, Bettfedern und Flaum.

Wirthlin & Cie., Zürich 0bereZäune26

Preiswerte Lieferung kompletter Braut-Ausstattungen
in einfacher bis hochfeiner Ausführung. Auf Wunsch fertig gestickt und ge-

waschen. Für grössere Posten gewähren wir entsprechenden itabatt. ü.ata-

loge und Musterkollektionen franko zu Diensten.

DAVID SURBER» ZÜRICH
Geschäft gegründet 1855 - Münsterhof 7 - Telephon 1005

Mi-Gros Schuhwaren h
Grösste Auswahl Billige feste Preise Garantie für Solidität

^snsssrst löiswvAä-Aös SxvàlIS-iàktM. r.vw«v- nnâ S»«nvoU-
Asvod», àsîiteuer-àt^ol, ZvttkeàvrQ nvà riavw.

Mrtîà â Oie., Mriâ ^27°
?rvìî»r?vrts r.1skvrAQK koisxlvttvr L?v.rìt à»»t»àvxvw

in eiàebsr bis boebîsiner àskànvA. àk VVimseb ksr^A KSsUellt unà AS-

wasebsii. ?îlr Zrösssis ?ostsn Asviibrsn ^?ir slltsxrsebsncisn

loxs ,mà àstsiìollàtiollôii kraào 2U visustsu.

V^VIV LUIìLLR, ^VNicîH
Sssodàkt sssriiriâsb 1SSS - Aiinstvâvt 7 - ?slspkoii 100S

s ^«Inilnvìuen s
Grösste ^u8WÄdI Nilîi^e ?tvi8v Qaràie Mr LoUàitât



12îôd)etfdj(Mt.
9)ltttctluttflctt it Ii eu 3»iflCltbfd)riftcu ait (Sitevit, Server uiib ^ibltotîjeÎBorftftnbe

bon bev Qugettbfdjriftcn-Sommiffion beé ©djtbetj. Seljrerberctilâ. SSerlaitfêpreté 50 Été. Sieben
clttjelncit trefffidjett .gitgcttbbüdjerit ift cine 2lttpfjl boit Sammlungen eittftanben, bic tu ein«
mattbfreier Searbeitwtg, guter Sluéflattung uttb p billigem greife baë SBefte bieten, maé man
ber ftugenb in bie §anb geben taint. Seiber inadjt ftcf; ttod) redjt biet SDÎinbcrttjertigeS, ja 2Bcrt=
tofeé in aufbringïtdjer SGBeife breit unb broljt bas ®utc itt bcfd;cibencrent ®etuanbe p ber»
bräitgeit, tuobei oft eine marftfdjreterifdje SJtehame mithelfen mitfs. @3 ift and) nidjt Icidjt, ftdj
itt btefcm ®f)ao5 predjtpfinben. ©er ©djmeig. îefjrerbereitt fjat barittn cine befonbere Sugettb»
fdjriftenfomntiffton beauftragt, jebes jjaljr aus ber fjtut bon Qugenbfdjriftctt bas 33effc IjeraitS*
pfudjett unb p cmfjfeljfctt, bas iKinbermertige aber p ïettnjeidjnen uttb babor p marnett.
®aê neuefte (pcft (Sir. 83) ift foebett int Sßertage beS SSereinS für SBerbreitung guter ©djriften
itt Safe! erfdjienen. @S enthält über 300 intereffante 8üd)crbeff)rcd)ungeit uttb eitt tBcrgeidjniS
cmfjfc^teuStberter, and) älterer ftitgenbfdjriften.

50 % Brennmaterial-
& 50 o/o Zeitersparnis

Ueber I000 Stück
im Gebrauch

Pdrolemiigaskochherd
D. E. P. 212552 — Schweiz. Pat. 41493 ist der

solideste, feuersicherste und sparsamste
von allen Systemen. BIT Brennt ohne Docht.

:: Geräuschloses und geruchloses Brennen. ::

Grossgestellte Flamme siedet 1 Liter in 5
Minuten und kostet per Stunde 3 Cts. — Kleinge-
stellte Flammo hält 15 Liter konstant im Sieden
und kostet per Stunde 1 Cts.

1-flammig Fr. 26.—; 2-flammig Fr. 46.—;
3-flammig Fr. 66.—^ Prospekte gratis.

Ernst Haab (51a), Ebnat (Schweiz).

„ZtJEICH"
Allgemeine Unfall- und Haftpflicht-Versiclierungs-Aktieiigesellscliaft

in Zürich.

EinzelVersicherungen
Tonristen-Yersicher iiugen
Lebenslängliche Reise-Yersichernngen (mit

einmaliger Prämienzahlung)
Seereise-Yersichernngen
Arbeiter-Yersichernngen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbruch und Dieb-
atahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kantlona-VerSicherung.

Bezahlte Entschädigungen his Ende 1908

MT über 160 Millionen Franken.
An die Versicherten bis 1. Januar 1909 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 4,788,400.

Mcherschatt.
Mitteilungen über Jugendschriften an Eltern, Lehrer und Bibliothckvorstände

von der Jugendschriftcn-Kommission des Schweiz. Lehrervercuis. Verkaufspreis SO Cts. Neben
ctnzelncu trefflichen Jugendbüchern ist eine Anzahl von Sammlungen entstanden, die in ein-
wandfreier Bearbeitung, guter Ausstattung und zu billigem Preise das Beste bieten, was man
der Jugend in die Hand geben kann. Leider macht sich noch recht viel Minderwertiges, ja Wert-
loses in aufdringlicher Weise breit und droht das Gute in bescheidenerem Gewände zu ver-
drängen, wobei oft eine marktschreierische Reklame mithelfen muß. Es ist auch nicht leicht, sich
in diesem ChaoS zurechtzufinden. Der Schweiz. Lchrerverein hat darum eine besondere Jugend-
schriftenkommission beauftragt, jedes Jahr aus der Flut von Jugendschriftcn das Beste heraus-
zusuchen und zu empfehlen, das Minderwertige aber zu kennzeichnen und davor zu warnen.
Das neueste Heft (Nr. 83) ist soeben im Verlage des Vereins für Verbreitung guter Schriften
in Basel erschienen. Es enthält über 300 interessante Büchcrbesprcchungcn und ein Verzeichnis
empfehlenswerter, auch älterer Jngendschriften.

50 /o IîiOii»i»:»ikiiîtI
â 50 /o Alvitvi 8i»»ri»Î8

Ilodoi- 1000 Ltüoli
im (lodrunok!

ketrvIeamMkoâlierA
O. R. 312552 — Kelivà. 41493 ist à8o1i«I«8tv, L«»vr«îvl»v» sî« «i««I 8pi»r8»i»8t«

von llllsll SMoinkll. SM" Nrovut odno vooàt.
:: dorâusoiilosss nu<1 Kornàlosss Li-onnoll. ::

drossASstollts Itînmms sioàot 1 I-iltvr in 5
Ninnton nnci kostot psr Ltnncis 3 dts. — I^lsin^o-
stoilto ?Is.mmo sittlt 15 I.1ìor konstant im Lioàon
und kostet psr Ltnnâo 1 (Its.

1-àmnnA ^r. 26.—; 2-liîìMmiA ?r. 46.— ;

3-àminiA 66.—^ ?rospskto gratis.

(51 n), (Loìi-wà).

àllLkHkjvk Usgìì- mià WWM'sMiàiMUMMMMz«
in ZLûrïvd.

Liu/slversieliornii^k»
lonristvQ-VvrsIedei iivxen
Iivl»eu»lâiixlivàv kvisv-VersîokvinnAei» <°°it

8svreiss-Vorslolrornn^on
rtribeltsr-Voisioiieiiin^on
Ilnftplliolit'Voisielivrnnxo» naok ?akrikgs-

sots, sonlio Orittporsonsn Ao^ontibor naa il
OdliAntionsurvoiit.

Versiolioran^ x«?«n Hliìvruol» nnâ Died-
»tadl

VvrsiàrnnA xvgen VvrnntrounQx
ic-rritlons-Vvr»1odorunx-

ksûâdlts dis àiZe 1998

ndvr 16V Millionen kranken. 'M»
à à Vmiààii bis t. àllllàr 1903 iibkkvimiie keààils:

?r. 4,788,400.



Neu!

Bouillon-Würfel
»'S'"Saucen-Würfel

unerreicht an Feinheit und (xclialt
Versuchs- und Verkaufsstelle: Bahnhofstrasse 48,

Ecke Augustinergasse.

H. Cœtz, „Merkatorium", ZürichEngros-
Verkauf:

iICiMilî
Die grösste Auswahl

dEr bEkannlEn Schweizer Marken Lind), Sprung»,
Kahler, Feier, Hesllé, Cailler, Lucerna, Suchard,
Klaus, Tobler, GrisDn u. s. u>. zu Qriginalpreisen und

stets frische Ware.

»Merkur"
Schweizer Chocoladen-

8c ColoTvialhau s

finseboî uilacbfrsise
werden am schnellsten befne-

digt mit Hilfe der Zeituncjs-
Annonce. Wer etwas kaufen
oder verkaufen, wer Kapital, ©

«• Teilhaber, Personal etc. sucht, ©
© wendet sich mit Vorteil an die ©

• Annoncen-Expedition $
•* Rudolf Mosse ^
• ZÜRICH Biel, Cliur, St. Gallen, i
© Glartts,Luzern,SclxaHhausen,Solotlinrn. ~
© Will jemand in der Annonce 33

0 mit seinem Namen nicht her- ^ "

0 vortreten, dann nimmt unser ^
© Bureau die einlaufenden Offer- •
^ ten unter Chiffre entgegen •• und liefert sie uneröffnet •® und unter strengster Diskre- •

tion seinem Auftraggeber aus.

®0 orteile :
* /Streng sachliche Beratung

über geeignete Blätter, zweck- \
massige Abfassung und auffällige

^

_
Ausstattung der Anzeige, Er- <

sparnis an Kosten, Zeit
und Arbeit. -*

bleu!

>
Kouillon-Nürfe!

»>K>'8eueen-Würfel
ungrreielit an ì t unà <^vl»îìlt

Versuàs- uu«1 Vsà^uksstslle: kalinliokstlasss 48,

ZZàS àAU8tÌllô!'AÂ886.

H. lìà, „Usrkàinm", liil'jchlüriZ-ros-
VsààuL

vie grösste A,uswak!
lie? deksnrler Sctnveirrr riertee tmill, 8prûrg!>,
Xotlrr, re!er, Nestlé, Lstlter, tuceres, Surksrö,
iOsus. Ivdìel'. örnsori u. s. u,, Lli'igirislpi'eîsev uncj

stets friselis Ware.

5ci»vei?er (tvocola6en-
8c (^oloivialìvau s

kisedol cNlàîe
veràen um sebnsllsìen kelrm.

lligt mit Ililks à ^sittings-
àê Annonce. Ver àus Xsàn^ vàer vorlìsuten, ver Xapttst, H

l'stlbaksr, persons! etc. suât, G

ê venàet sied mit Vorteil un -lm G

» ^âoneenDxpeâLìio» ^^ Kuâvlk Glosse ^
G ^Isrrrs.I^^ern.Sâukkdu^se-l.Solotàrir. ^
S Mill êjemunà in àsr Annonce V
M miì sàern Rainen niekì ker- ^
G vortreten, clunn nimmt unser ^
à kureuu <lie einlurààon 0llvr- ^
à ten unter (lbikkrs entgegen »
^ nnà liefert sie uneröktnet V
^ unà unter strengster Oiskre- S

^ tion seinem Aultruggsder uus,

ortkile:
â /Streng sucbliebv Lerutung

/ uìtei' Avvi^nsìv Diäter, ^weel^- ^
I mitssigv Abkussung uncl uuMIIizo ^

Ausstuttung âer An-eige, Lr-
sparnis an Xo8ien, ?eii

unà Arbeit. ^



tri), "3'ti'(l|cc=UI)U obcv ber ïôafcuboftur" «on ffarreu SR. SB lift inE" " [l.^ n tm ©clbftBcrlagc beg ©erfafferS in 12. Bermeljrter Sluflage mit fedftS
t.'îc" .^fdÇjtenen. ©m eigenartige«, ed)t tdjioei-jcrifdjeS ©oltébud), biefes Metis- unb

f< Emmentalers ber burdj feine §eilprayis in feincrjcit faft ante»
^ tir *

uberrafdjettb ©rfplgietdjeg geteifiet unb ftdj tueitljin einen tarnen gemac&t bat®u toer erjabtt munter unb lebenbig unb fiibrt tins cine intereffante ©efiaXt Bor, bie aufbetmatltdjem ©oben gelebt bat unb bier ttad) ber Statur gefdjilbcrt toirb. «preis 1 Fr
s •

©ef^trljtc ctncS SölilHonÄrS erjiiljtt Sort ©ngen ©djmibt ben grenu»bei Sunfljeitfdbrtft „SRetfter ber Farbe", bereu teilte §eftc tuieber eine Sîeibe farbiger 9îe-
probufttouen mobemer ©emiilbc Bon au&erorbentlidjer ©djönfjcit enthalten (mouatlidj ein Seftmit 6 «itbern pm »bounementgpre.fc Bon 2 HJÏarf ; ©erlag. Bon ©.21. Seemann tu Sehnig,©tue ganj tuunberbotte Serie Bon Silbern in= unb attSlänbifdjer Süuftler präfeuttert fidi bem
©etradjier : bMjenbe Sanbfdjoften, belifate Stlbttijfe Bon îlnmut ttttb ©baratter, erfreuenbe ©eure»

hen ^ntîhfAnL •' San» (rftdjtlid) mit gutem ©cfdpnacf getroffen. Unterben fanbfebaften ragen etn farbenprädjttgeS Sorpstneber ©ttmutmigSbilb Bon ©opbic SBencfe,
etil IraftBoffeS ©ecftud bott Ô. §. ©ngcl uttb eine flitle Staturpubic Bott ©uftab Saittpmaiutpert or. Unter ben ©tlbntffert ftefien baS ber SCänjerin SOtaub Man Bon Otto 3»arcu§, ba§
.portrat çenrtr FbfettS Bon 9hl§ ©übe unb bag ©itbniS beS ©emütBotlen ®id)tcrS öoffmaun
Bon Fallersleben Bon ber Çanb ©ruft $enfclerS obenan. ®aê Blamifdje Interieur Bon 2R.21.
Ine« »KftUA Ï'Ä"?lTv 8eemf)utten jeugen Bon bemeifcnSlnerter Sünfllcrfdjaft!
Sriwn«- t» n ft f, s m -o

ejmbroBtfation „Sie fiebert ©djmaben" Bon ©ruft SBür.
tenbergei. ffiamtt fiepen bte „SKetfler ber Farbe" trieber am ©tibe eines FaprganqeS unb ber
Herausgeber barf abermals auf etn gutes ©tütf geleiftetcr Kulturarbeit ptüdbliden

»!•••'
Wir empfehlen ^ 2665 e)Kaffee's

roh und täglich frisch geröstet, in allen Sorten und in besonders preis- ^
würdigen Mischungen. — Speziell aufmerksam machen wir auf den

coiFeïnfreieii Kaifee „Hag"ebenso wohlschmeckend wie anderer guter Kaffee, aber nicht aufregend und
Qänz unschädlich, selbst für Nervöse, Herzkranke und Kinder infer Paket Fr. -.70, -.90 und MO. Drogerie Wernle, Augustinerg. 17. ^»|

—— —— — •«««*-

Bester Erwli JÈSIS^ im Hause ist eine

von der Firma EDOUARD DIED & CO., COUVET (Un).
"ÏÏÏTSF GRAND PRIX 'liiS'fÄ' GRAND PRIX

Mass-Atelier- Frau H. BAlIHOriK-KW, ZÜRICH
Centralhof 23. II. Et. (Eingang Hofseite) Telephon 8107.
Orthon-Reformcorsets, Umstandscorsets, Bindencorsets und Leibbinden eigener patentierter Systeme. Aerztlich bestens empfohlen. Als
praktische Neuheit empfehle ferner :

IRocIrikLose (Unterrock und Hose ein Stück).
Grosse Auswahl fertiger Modelle aufliegend. Versand nach auswärts.

Mcherschait.

m>.
"Ziirchcr-llhli oder der Wascndoktor" von Pfarrer R. Wvß in

ist soeben im Selbstverläge des Verfassers in 12. vermehrter Auflage mit sechs
Iterationen erschienen. Ein crgenartiges, echt schweizerisches Volksbuch, dieses Lebens- und

rn? Emmentalers der durch seine HeilpraxiS in seinerzeit fast ärzte-Gegend à^âschend Erfolgreiches geleistet und sich weithin einen Namen gemacht hatDer Autor erzählt munter und lebendig und führt uns eine interessante Gestalt vor, die aufheimatlichem Boden gelebt hat und hier nach der Natur geschildert wird. Preis 1 FrDie lustige Geschichte eines Millionärs erzählt Karl Eugen Schmidt den Freun-der Kunstzeltschrlst „Meister der Farbe", deren letzte Hefte wieder eine Reihe farbiger Re-
Produktionen moderner Gemälde von außerordentlicher Schönheit enthalten (monatlich ein Heftmit 6 Bildern zum Abonnementsprelse von 2 Mark; Verlag von E. A. Seemann in LeipzigEine ganz wundervolle Serie von Bildern in- und ausländischer Künstler präsentiert sich dem
Betrachter: blulMde Laichschaften, delikate Bildnisse von Anmut und Charakter, erfreuende Genre-

dm °9andtàkr- "sichtlich mit gutem Geschmack getroffen. Unterden Landschaften ragen em farbenprächtiges WorpSweder Stimmungsbild von Sophie Wenckc,
ein kraftvolles Secstuck von O. H. Engel und eine stille Natnrstudie von Gustav KampmannHertor. Unter den Bildnissen stehen das der Tänzerin Maud Allan von Otto Marens, das
Portrat Henrik Ibsens von Nils Gnde und das Bildnis des Gemütvollen Dichters Hofsmann
von Fallersleben von der Hand Ernst Hensclers obenan. Das vlämische Interieur von M.A.

van Leemputten zeugen von bemerkenswerter Künstlcrschast'
improvisation „Die sieben Schwaben" von Ernst Wür.Unberger. Damit stehen die „Meister der Farbe" wieder am Ende eines Jahrganges und der

Herausgeber darf abermals auf e.n gutes Stück geleisteter Kulturarbeit zurückblicken

D»»O»'
>Vir swxksklon 2665 x)

rosi unä tnAiiesi friselr geröstet, in allen Zarten nnck in desonllers preis-
würckigen klisokungen. — LpseüsU nnkinerlcsain nureksn wir unk cken

«vtl«ZI»Liivjv,» îlì.illtt «-
ebenso vvoklsckmecicenck wie -.mlerer guter Kaffee, aber nickt aukrenenä unii
gANZü un8lî!ìâl!!ll!li, S6!ì)sî ^61'V03S, uuâ àw sà! sf -.go Uiltl uo. Vroxsrtv ternie, àgustinerA. 17.

—— ——— — «MM
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«.«q«» Z <, »»

à i «. «ìl iì/ /l it!« »
Lvntràlllok 23. II. Ht. (tZinganA Hosissits) Tfelsylllzir 3107.
Ortllc>n-R.sforirrczc>rssts, Vrnànàsvorsvt», Sinàvnoorsvt« unä I.stblllnâvn eigener patentierter Lesteras, ^.srntliesi dsstsns snipfoklsn. ^.Is
xialitisebo l7snksit soapfssils fsrnsr:

(flntsrrosk nnck Hass sin Ltüä).
drosse àsv.'âlel fertiger NocksIIs autlisAsnck. Vsrsnnck nnesi auswärts.



Institut Minerva
Zurich. Rasche u. gründl.
Vorbereitung auf
Polytechnikum und

Universität
(Maturität).

V/i.P. 0' ('l

beim Einkauf von

PALMIN.
Es werden vielfach minderwertige Nachahmungen mit ähnlich

klingendem Namen unterschoben. Man achte daher genau

auf die Marke „Palmin" und den Namenszug „Dr. Schlinck".

Vereinigte Raffinerien Carouge-Genf
Nachf. von H. Schlinck & Co.

Alleinige Produzenten von „Palmin"

Frühere Jahrgänge vom

„Am häusl. Herd"
Jahrg. II.-X. broch. Fr. 1.80, geb. Fr. 8.20

XI. u.XII. „ „ 2—, „ „ 3.50

sowie Einbanddecken à 70 Rp.
zu sämtlielien Jahrgängen sind jederzeit
zu bezieben durch das Bureau der Pe-
stalozzi-Gesellschäffc Rüdenplatz I, Zürich I

institut Minerva
lüi'ick, stsacke u.gmkck.
Voi'beiei^ng suf

^

roly^ecknikum uncl

Univei'sil'âl
l^âtuiitât).

v/i>

bà kîilliZlll ri«

?M.IM
^8 «enclon vielîaoli minàwoi'sigs Naolialimungen mitàliniioli

klingonllom Namon untorsoliobon. sì/Ian aolito llalior gvnau
aus à ll/larko „Palmin" unil äen Namonseug „vr. Soklinolc".

Vereinigw Raffinerien Larouge-Kenf
^âvki. von tt. Lolàck â La.

Alleinig« pi-oäu^entsn von „Palmin"

Zràoi's .làssà^s vom

,à dàl lerö '

5akiA.II.-X. broà.?i.1.80, Asd.?i.3.20
XI.-.XII. 2—, „ 3.S0

sovis Jill >»iìNtlllkà«I» à 70 Rp
ISU sällitlilllikll .lakrgäoAkii sîltd jedsr^sii

ks^ioken àrek das Lursau der ?s-
stàloniiidôssllsoliakt Küdknplsi?l,?iirieli I



Seiden- und Foulard
Stoffe in gediegener, grosser Auswahl. Muster franko. Spezial

Rayon für Brautkleider- und Trauer-Stoffe
""d in Wolle, in Weiss und in Schwarz

Mantel, Roben, Jupons, Blousen, Unterkleider, etc.

Adolf Griedel' & C
ZURICH, Bahnhofstr. Ecke Börsenstr.

sind reine, unverfälschte Trauben- und
Obstsäfte und wie kein anderes Getränk
der Gesundheit zuträglich.

Cacao De Jong
Der feinste und vorteühafteete holländische Cacao

Königl. Holländisch. Hoflieferant
Goldene Medaille Weltausstellungen

Paris 1900, St. Louis 1904 u. a.
Grand Prix Hors Concours

Hygien. Ausstellung Paris 1901. Weltausstellung Mailand 1906
Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köstlicher

Geschmack, feinstes Aroma.
Engrns durch Paul Widemann, Zürich II.

DzEkve

H.Dt JONorwciwtwn,.

IZAL.
^

Lapde b„ka„„t .,„,1

Unübertroffen als Nährmittel für Kinder,
Kekonvaleszenten und Kranke.

Ulieiltbebrlich Zubereitung von Kuchen,
Puddings, Suppen, Saucen etc.

Engros-Verkauf durch:
Bürke & Albrecht in Zürich und Laiidqiiart.

Direkt# Sendungen an die bekannte grüsste und erste

Chemische Waschanstalt und ileiderfärberei
Terlinden A o.

H. Hinfermeister
werden In kürzester Zelt sorgfältig effektniert und retourniert in « rüder

Gratis-Schachtelpackung.
Filialen und Dépôts in allen grössern Städten und Orten der Schweiz.

mu!
Stoiks in AsäigZensi, Yasser ^nsv?»I>I. Nnstvr krnnlco. Spsàlà/ou kiiv ÍZi'-intiîlkiâsi'- unci ?i'»nsi'-Stoike

in ^V<»II<, în Ws>88 nnci in Lelllvsi'zi
mantel, 8obe», iupons, Klausen, tîntei'Iileillei', etc.

ìtlolt krieàr â O
AHKIVH, Làliài'. Köi'8en8ti-.

sinâ i-sins, nove^iilselite ?lnindeo- nn<Z
liostsiiiìs nnâ ivîe Icsin nnclsi'gs (ìisdiiinlî
àsr Ossunâitgit lîuti'ÂAiieli.

à»« ve «jlviiL
Vor k»w»tv onâ vortvUd»tts«to dvllàâlsoàs «Z»o»o

LILvi^I. klvIIâQâisvk. Soâiskvrs.Qì

««ISvilv Mkàlll« ^VvIt»n««tvIIii„Lvi,
psi-is IWV, 8t. I.ouis 1304 n. ».

êcrsitâ l'i ix Hors ^lliilioliiy
«>gien. /tusstellung ?sfiz Ig„l. V/eltausstellung «silanÄ ISVK
vs.iA.ntisit isio, Isiàt lôsliâ, onìoiinkt, eigivkig, köstlieder

(ieseinonek, ksiostss Rinnan.
Lnxirns àniok psul Vtillkmann. Zlürioli II.

vzulvr

.» vl ^o^vmàin.

àâà.
SSÂî.'î.?.^'. ^ii^^ài'^î-îi^à. là dà.„.- ,ì„a

Iliiiities ti M«i» âin.nitt«i m. xinà.-
tisnoovnloszivoteu nnci ivi»»Ics.

àe»tb«krlieà ^uboi-eiwnK v«n x.ào,?uààgs, Suppen, Sauesn ste.

àAros-VsrlîÂuk àâ:Luàv ä: ^Ikreekt in Miiel» unis IiKiiijqumt.

virà 8onllungen -m -lis bànnto gi-ii»zt« unö ei-st»

^eàkvàekW8tAlt!m«ê KIvjiZKMi'bsrej
Vvràcko» A L!«.

'«m ll. kiàmeister
vvi àkîii In kllrüvstor 2i«Iè sorxtàltÎA oSàtoisrt uuà rstourotort io » ,iick«r

k'tll-ìisu nnä Dépôts in »IIsn Arösssrii ktiiàtsn noâ Ortsn âsr Sekvois.
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